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          18. April 2006 

An die  
Mitglieder des BVP 
 
 
Liebe Freunde und Freundinnen des Pflanzenöls,  
 
ihr habt kürzlich die Vorankündigung einer Demonstration in Berlin am 10.05.2006 
gegen die im neuen Energiesteuer-Gesetz vorgesehene Besteuerung von 
Biokraftstoffen erhalten.  
Der Vorstand des Bundesverbandes Pflanzenöle unterstützt diesen Protest ausdrücklich 
und ruft alle Mitglieder auf, sich dieser Demonstration anzuschließen. Nähere 
organisatorische Hinweise werden Euch rechtzeitig zugehen.  
 
Eine solche Kundgebung ist nur gemeinsam mit anderen Organisationen zu planen und 
durchzuführen, die sicher nicht nur für die Nutzung von reinem Pflanzenöl als Kraftstoff 
eintreten. Als Gemeinsamkeit verbindet uns, dass nur mit Biokraftstoffen  
- die Abhängigkeit von den risikoreichen Erdöl- und Erdgasfördergebieten und den sie  
  nutzenden Mineralölkonzernen eingedämmt werden kann,  
- wirksame Beiträge zur Förderung des Klimaschutzes erreicht werden können und 
- zugleich dezentrale Wertschöpfung ermöglicht werden kann.  
 
Unsere Forderung ist allerdings – und damit gehen wir über die bisherigen Leitlinien des 
Bündnisses hinaus – dass reiner Pflanzenölkraftstoff auf Dauer (also auch über 2009 
hinaus) von einer Energiesteuer ausgenommen wird (0 Steuer!), weil 
- kein anderer (Bio-) Kraftstoff mit geringerem energetischen Aufwand erzeugt werden  
  kann (mit 15 Energieeinheiten: 100 Einheiten Kraftstoff),  
- kein anderer Biokraftstoff ähnlich günstige Umweltbilanzen vorweisen kann (nahezu  
  geschlossener CO2-Kreislauf, ungiftig, vollständig in der Natur abbaubar, wesentlich  
  verringerte CO-, SO2 und Ruß -Emissionen bei der Verbrennung usw.),  
- keine zentralen Verarbeitungsschritte notwenig sind und damit Herstellung und Vertrieb  
  zu Einkommen in der Landwirtschaft und im ländlichen Raum führen, aber auch 
- erhebliche wirtschaftliche Vorleistungen für Herstellung, Vertrieb und Anpassung der  
  Motoren auf Pflanzenöl (Umrüstung) erforderlich waren und sind und  
- wissenschaftliche Vorleistungen zur Sicherung z.B. der Kraftstoffqualität erst am  
  Anfang stehen.  
 
Deshalb protestieren wir, dass eine ganz junge Kraftstoff-Alternative – kaum dass sie in 
der Praxis eine gewisse Bedeutung erlangt – durch Steuern wieder zunichte gemacht 
werden soll. Wir können die Ignoranz und den Zynismus der Finanzbehörden nicht 
dulden. Das sollten wir ihnen in Berlin phantasievoll demonstrieren.  
 
          Dieter Voegelin 
 


